
Alu-Dosen Tischlichter 
 

Bei vielen von uns sammeln sich im Recycle-Behälter viele pfandfreie Getränkedosen aus 
Aluminium, die keine Verwendung mehr finden. Deshalb präsentiere ich euch hier eine schöne 
Upcycling-Idee, die sich sowohl für Weihnachten als auch für alle anderen Anlässe, oder auch 
einfach nur zur alltäglichen Deko eignet.   
Hol dir am besten Hilfe von einem Erwachsenen, du musst nämlich sehr vorsichtig vorgehen! 
 

Man benötigt:   
 

® pfandfreie Getränkedose aus 
Aluminium 

® feines Schleifpapier (z.B. 150er) 
® große Haushaltsschere 
® Zange 
® dicke Nadel 
® Ahle oder sehr spitze Schere 
® (Deko-)Sand oder Ähnliches 
® Teelicht 
® Feuerzeug 
® Dünne Gartenhandschuhe als Schutz 

vor Schnitten 
 
 

Zeitaufwand: ca. 45 – 60 min 
 

 
 
Schritt 1: 
 
Man nimmt die ausgewaschene Getränkedose und sticht zunächst mit einer Ahle oder einer spitzen Schere 
ein Loch in die Dose. (Mit Gefühl und der nötigen Umsicht, da sonst ein Durchstechen auf der Rückseite der 
Dose droht und du dich verletzen könntest!) Dieses Loch sollte ca. 0,5 – 1,0 cm über der gewünschten Höhe 
liegen. 
 

 



 
Schritt 2: 
 
Daraufhin schneidet man vorsichtig mit der Haushaltsschere den oberen Teil der Dose ab. 
(Achtung! Scharfe Kanten!) 
 
 
 

 
 
 
 
 
Schritt 3: 
 
Nun schneidet man mit der Schere am oberen Rand entlang einige ca. 0,5 – 1,0 cm tiefe Schnitte, um den 
oberen Rand in mehrere Abschnitte zu unterteilen. Dies erleichtert im nächsten Schritt das Umbiegen des 
Randes. (Vorsicht im Umgang mit der Schere und den scharfen Kanten der Dose!)  
 
 
 

 
 
 
 
 
  



Schritt 4:  
 
Jetzt biegt man mit Hilfe der Zange behutsam den Rand der Dose um, ohne die Dose dabei 
zusammenzudrücken. So unterbindet man die Gefahr, die von den scharfen Kanten der Dose ausgeht. 
(Achtung: Verletzungsgefahr!) 
 
 
 

 
 
 
 
 
Schritt 5: 
 
Im nächsten Schritt schleift man mit einem möglichst feinen Schleifpapier, um die Dose selbst nicht zu 
beschädigen, den Aufdruck ab. Das ist mit 15-30 min der zeitaufwändigste Teil des dekorativen Stückes. 
(Achtung: Durch starkes Reiben kann die Dose warm werden, oder sogar ein Funke entstehen) 
Dieser Schritt dient lediglich der Optik, kann also theoretisch auch weggelassen werden. 
 
 
 

 
 
 
  



Schritt 6: 
 
Hier kann man seiner Kreativität nun freien Lauf lassen. Man zeichnet sich mit einem Bleistift das gewünschte 
Motiv oder Muster auf die Dose. Jetzt werden die Linien mit der Nadel in Punkten nachgestochen. Durch 
Gegenhalten im Inneren der Dose verhindert man das Zerdrücken der Dose. (Achtung: Stets die Finger in der 
Dose neben der Stelle, wo die Nadel durchkommt, ansetzen, sonst droht Verletzungsgefahr!) 
Man sollte die Löcher nicht zu nah am unteren Rand der Dose machen, damit später kein Sand herausfällt. 
 
 

 

 
 

 
 
Schritt 7: 
 
Um die Mulde am Dosenboden auszugleichen, damit später die Kerze nicht verrutscht, schüttet man ein 
wenig (Deko-)Sand in die Dose, bis der Boden bedeckt ist.  
 
 

 



Schritt 8: 
 
Zuletzt platziert man das Teelicht in der Dose und zündet es an. 
Den besten Effekt hat man, wenn es da, wo man es hinstellt, etwas dunkler ist J 
(Achtung: Eine brennende Kerze sollte niemals unbeaufsichtigt sein. Zusätzlich kann die Dose durch die 
Kerze heiß werden, weswegen man sie nach dem Auspusten ein wenig auskühlen lassen sollte!) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Viel Spaß beim Nachbasteln und Dekorieren!!! J  



 


